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Text 1:   Sommerzeit – Wikipedia 

Am letzten Sonntag im März jeden Jahres beginnt die Sommerzeit (MESZ1). Dazu wird der 
Stundenzeiger der Uhr von 2.00 Uhr auf 3.00 Uhr vorgestellt. Und am letzten Sonntag im Oktober 
endet sie wieder, dann beginnt die Winterzeit. Die Uhren werden nachts zurückgestellt.
Tatsächlich ist die Winterzeit die „normale“ Zeit und heißt offiziell deshalb auch Normalzeit.

Dass die Deutschen im Sommer eine Stunde früher aufstehen, wurde behördlich verordnet und 
geschieht so jährlich seit 1980. Ziel war es, nach der Ölkrise mit der Sommerzeit mehr Energie 
einzusparen.
So richtig neu war die Sommerzeit jedoch nicht, denn bereits 1783 hatte der US-Politiker Benjamin 
Franklin die Idee dazu. Zweck war es seinerzeit, durch die Zeitumstellung Kerzen zu sparen.
In Deutschland gab es den Wechsel zwischen Winter- und Sommerzeit erstmals im Deutschen 
Reich in den Kriegsjahren 1916 bis 1918 und noch einmal zwischen 1940 und 1949. 

Die Zeitumstellung beabsichtigt eine Anpassung des menschlichen Tagesablaufs an das Tageslicht 
während der Sommermonate.  Der Mensch soll einen größeren Teil seines Wachzustands2 bei 
Sonnenlicht verbringen. So ist die Uhrzeit zum Sonnenaufgang im Hochsommer nicht mehr gegen 
4.00 Uhr Normalzeit, sondern gegen 5.00 Uhr MESZ. Entsprechend verschiebt sich die Uhrzeit des 
Sonnenuntergangs von zirka 20.30 Uhr Normalzeit auf 21.30 Uhr MESZ. 

In modernen Industrieländern richten sich die meisten Menschen in ihrem Tagesablauf eher nach 
der Uhrzeit als nach dem Sonnenstand. Der Großteil der deutschen Bevölkerung schläft morgens 
um 4.00 Uhr noch, abends um 21.30 Uhr aber noch nicht. Deshalb stimmt der mit der Uhrzeit 
verbundene Wachzustand der meisten Personen besser mit dem Tageslicht überein. So sind  
Freizeitaktivitäten am Nachmittag und Abend länger bei Sonnenlicht und wärmeren Temperaturen 
möglich.

Bei beruflichen Tätigkeiten, die draußen stattfinden, ist es zudem morgens an heißen Sommertagen 
noch eine Stunde länger kühl.
Zum einen kann das abends längere Tageslicht und die höhere Temperatur von Menschen, die früh 
zu Bett gehen, als störend empfunden werden. Zum anderen wird die Nachtruhe so jedoch nicht 
durch einen frühen Sonnenaufgang beeinträchtigt.

Befürworter der Sommerzeit argumentieren, dass sich die heutigen Lebensgewohnheiten geändert 
hätten. Daher sei es für viele Menschen von Vorteil, abends länger bei Tageslicht die Freizeit gestal-
ten zu können. Dadurch erhöhe sich auch die persönliche Produktivität3. 

Kritiker führen an, dass bei der Zeitumstellung die Anpassung an den neuen Tagesablauf 
mindestens einige Tage dauere. Dadurch sei sie gesundheitsschädlich und verringere während der 
Umstellung die Produktivität. 

Tatsache ist, dass die Zeitumstellung einen gewissen technischen Aufwand erfordert. Alle Uhren 
müssen zweimal im Jahr umgestellt werden. Immer mehr Uhren werden heute durch ein Funksignal
gesteuert, aber in privaten Haushalten geschieht dies oft per Hand. Bei der Umstellung werden 
immer wieder Uhren vergessen, zum Beispiel in Fotokameras, was später für Verwirrung sorgen 
kann. Auch mechanische Uhren in der Öffentlichkeit können nicht alle in einer Nacht vor- oder 
zurückgestellt werden, dies dauert in der Regel ein bis zwei Tage. 
(Quelle: https  ://  wikipedia.org/wiki/sommerzeit, stark gekürzt)

1 MESZ = Abkürzung für Mittel-Europäische-Sommer-Zeit, die Sommerzeit, die wir in Deutschland haben
2 (der) Wachzustand = die Zeit, in der man wach und bei Bewusstsein ist
3 (die) Produktivität = die Leistungsfähigkeit, die Schaffenskraft, die schöpferische Leistung                                 - 1 - 
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Text 2:   Sonnenschein statt Kerzenlicht

In der Nacht vom 26. auf den 27.03.2022 wurden die Uhren um eine Stunde vorgestellt. Eine 

Stunde wurde uns geklaut! Was bringt die Zeitumstellung? Sollte sie nicht abgeschafft werden?

Freuen Sie sich: Jetzt gibt’s zum Feierabend wieder mehr Sonnenschein! Eine Stunde wurde uns 

geraubt, dafür bleibt es abends eine Stunde länger hell. In sieben Monaten bekommen Sie die 

Stunde zurück, so lange gilt die Sommerzeit. Doch bringt das Drehen an der Uhr überhaupt etwas?

Zwar wird durch die Sommerzeit an der abendlichen Beleuchtung gespart, doch dafür steigt der 

Energiebedarf in den Morgenstunden. Vor allem in den Randmonaten April und Oktober 

verbrauchen wir nun mehr Energie als vorher, besonders für Licht und Heizung. 

Neben der Einsparung an Energie ging es in Deutschland aber auch um eine Anpassung an seine 

Nachbarländer. Viele EU-Staaten stellten ihre Uhren bereits 1966 um. Die Bundesrepublik und 

Dänemark waren die letzten Mitglieder der EU, die sich dieser Regelung 14 Jahre später anpassten.

Im März 2019 gab es eine große online-Umfrage in allen EU-Länder: Soll die Zeitumstellung 

abgeschafft werden? Obwohl viele  Bürger jeden Frühling über die verlorene Stunde lauthals 

meckern, stimmten doch nur 4,6 Millionen Menschen darüber ab. Wegen des nicht sonderlich 

großen Interesses an diesem Thema entschied die Europäische Union, die Abschaffung der 

Zeitumstellung für zehn Jahre auf Eis zu legen. 

Der Wechsel zwischen Sommer- und Winterzeit ruft seit Langem Befürworter und Gegner auf den 

Plan. Professor Klaus Heintze von der 'Deutschen Gesellschaft für Schlafforschung' spricht sich für 

eine durchgehende Normalzeit aus. „Der Blauanteil des Sonnenlichts ist für die innere Uhr eines 

Menschen maßgeblich. Dies wird am besten durch die Normalzeit gewährleistet. Wir brauchen kein

Hin und Her!“ 

„Wir können unsere Sportangebote von Mai bis September auf Grund der Abendsonne massiv 

ausbauen. Gerade bei Rasen-Sportarten, beim Rudern, Kanufahren oder beim Segeln steigt die Zahl 

der aktiven Sportler enorm!“ So lautet das Statement1 des Deutschen Sportbundes zur Sommerzeit.

Auch die Informationstechnik meldete sich in Sachen Zeitumstellung zu Wort. Anfangs mussten die

Betriebssysteme der Firmen ausgerüstet und an Tagen der beginnenden Sommer- oder Winterzeit 

entsprechend gewartet werden. Heutzutage ist das jedoch überhaupt kein Thema mehr. Fast alle IT-

Systeme verwenden die 'Koordinierte Weltzeit (UTC)', um einen Flickenteppich verschiedener 

Zeitzonen zu vermeiden. Da spielen Sommer- oder Normalzeit keine Rolle mehr. 

Ja, so mancher leidet unter den Folgen der Zeitumstellung. Empfindliche Menschen klagen über 

eine schlechtere Leistungsfähigkeit, über Müdigkeit und Schlafstörungen. Es dauert eine gewisse 

Zeit, bis sich der Körper an den neuen Rhythmus gewöhnt hat. Insbesondere Kinder haben anfangs 

Probleme. Deshalb sollten die Eltern sich rechtzeitig darauf einstellen und Zeitpuffer in den 

Tagesablauf einbauen. 

Die DAK2 rät deshalb allen: Planen Sie in den Tagen nach einer Zeitumstellung Phasen zur 

Entspannung ein, so wie auch nach einem Langstreckenflug. Bewegung an frischer Luft hilft eben-

falls gegen Müdigkeit.
(Quelle: www.br.de/wissen/zeitumstellung-winterzeit-2021-wie-wird-an-der-uhr-gedreht_Sonnenschein-statt-

kerzenlicht.RfXUSGX, stark gekürzt)

1 (das) Statement = die Stellungnahme, die Aussage 

2 (die) DAK =  Abkürzung für: Deutsche Angestellten Krankenkasse                                                                      - 2 - 
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1.  Aufgaben  zur  Lesekompetenz

1.1 Lesen Sie aufmerksam den  Text 1  durch.                                                      ( ___ / 5)

Kreuzen Sie an, ob die folgenden Aussagen zum Inhalt 

richtig oder falsch sind.

RICHTIG:    FALSCH:

1.) Von Samstag auf Sonntag des letzten Märzwochenendes

      erfolgt die Zeitumstellung von der Winter- auf die Sommerzeit.

2.) Als Normalzeit versteht man die Zeitrechnung vor der

     Einführung der Sommerzeit.

3.) Der aktuelle Wechsel von Sommer- und Winterzeit

      besteht in Deutschland seit 42 Jahren.

4.) Die Sommerzeit wurde in Deutschland erfunden.

5.)  Durch die aktuelle Zeitumstellung ist es im Sommer 

       abends eine Stunde länger hell.

6.) Da viele Menschen nicht vor 21.30 Uhr schlafen gehen,

     haben sie an Sommerabenden länger Zeit für Hobbys 

     bei Tageslicht.

7.) Grundsätzlich wird die persönliche Leistungsfähigkeit 

      den Sommer über wegen der Zeitumstellung herabgesetzt. 

8.) Während der Sommerzeit ist es angenehm, dass die Sonne

      im Juni/Juli/August  noch nicht so hoch steht, wenn man 

      frühmorgens draußen arbeiten muss.

9.) Funkuhren müssen nicht per Hand auf eine Sommer- oder

     Winterzeit umgestellt werden.

10.) Alle Uhren auf öffentlichen Plätzen zeigen am Tag nach

       Umstellung auf die Sommer- oder Winterzeit die richtige Zeit an.

                                                                                                                                                        - 3 -



1.2.     Lesen Sie den  Text 1  aufmerksam durch.                                                              ( ___ / 5 )

           Ordnen Sie jedem Textabschnitt eine Leitfrage  (aus dem unteren Kästchen)  zu,

            indem Sie die Nummer der Leitfrage neben der jeweiligen Zeilenangabe eintragen.

            Vorsicht: Es gibt mehr Leitfragen als Textabschnitte!

a) Zeile  1 –  5   =   _____

b) Zeile  9 – 12 =   _____

c) Zeile 13 – 17 =   _____

d) Zeile 18 – 23 =   _____

e) Zeile 35 – 40 =   _____

Leitfragen :

1. Welche Argumente sprechen gegen eine Zeitumstellung?

2. Wann findet die konkrete Zeitumstellung der Uhren statt?

3. Welche Zeitumstellungen gab es früher schon?

4. Warum schlafen einige Menschen abends schlecht ein?

5. Was wird mit der Zeitumstellung beabsichtigt?

6. Welche Handgriffe müssen bei der Zeitumstellung erledigt werden?

7. Passt der Wachzustand nun besser zum Tageslicht?

1.3 Erklären Sie mit eigenen Worten,                                                                     ( ___ / 5 )

was die unterstrichenen Wörter aus dem   Text 2   bedeuten.

1. „ … Doch bringt das Drehen an der Uhr überhaupt etwas?“                  (Text 2, Zeile 8)

   ______________________________________________________________________________ 

2. „ … viele Bürger über die verlorene Stunde lauthals meckern, ….“      (Text 2, Zeile 19/20)

   ______________________________________________________________________________ 

3.„ … entschied die Europäische Union, die Abschaffung der Zeitumstellung

      für zehn Jahre auf Eis zu legen.“                                                           (Text 2, Zeile 21/22)

   ______________________________________________________________________________ 

4. „ ...ruft seit Langem Befürworter und Gegener auf den Plan.“               (Text 2, Zeile 24/25)

   ______________________________________________________________________________ 

5. „ … um einen Flickenteppich verschiedener Zeitzonen zu vermeiden.“ (Text 2, Zeile 37/38)

   ______________________________________________________________________________ 
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1.4 Nennen Sie je zwei in den Textvorlagen genannte Gründe,                          ( ___ / 2 )

die für oder gegen eine Zeitumstellung sprechen.

Für / Pro:                                                               Gegen / Kontra:

1) 1)

2) 2)

1.5  Erklären Sie in mehreren Sätzen,                                                             ( ___ / 2 )

       

                        warum die DAK die Zeitumstellung mit einem Langstreckenflug vergleicht.

                        Was vermuten Sie? 

                        ( Text 2, Zeile 46 - 48)

   ______________________________________________________________________________ 

   ______________________________________________________________________________ 

   ______________________________________________________________________________ 

   ______________________________________________________________________________ 

   ______________________________________________________________________________ 

   ______________________________________________________________________________ 

   ______________________________________________________________________________ 

   ______________________________________________________________________________ 
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1.6. Analyse des Materials 1:                                                                                                 

(Grafik: APA by ORF.at; Quelle: APA/market )  

a) Betrachten Sie die Grafik und kreuzen Sie an,                                                               ( __ / 2 )

     welche Aussage  richtig  oder  falsch  ist. 

richtig: falsch:

51 % der Befragten möchten nicht so gerne auf die Winterzeit 

verzichten.

Rund 1/5 der Befragten möchte, dass alles so bleibt, wie es jetzt ist.

Die Anhänger der Winterzeit machen nicht einmal ein Drittel aller 

800 Befragten aus. 

Es handelt sich bei dieser Grafik um brandaktuelles Zahlenmaterial.

b) Eigene Aussagen zur Grafik formulieren.                                                                       ( __ / 2)

     Formulieren Sie eine Aussage mit eigenen Worten zum Ort und zur Zeit der Befragung.

 _______________________________________________________________________________ 

    Formulieren Sie eine Aussage zur Quelle der Grafik.

 _______________________________________________________________________________ 
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1.7.    Analyse des Materials 2

Zeitumstellungen nach Kontinent

Weniger als 40% der Länder haben aktuell Zeitumstellungen. Da die Tageslänge in 
Äquatornähe weniger variiert, stellen die meisten Länder in tropischen Gebieten ihre 
Uhren nicht um. 
Aktuelle Zeitumstellungen weltweit

Kontinent
Zeitumstellung in 

2022

Zeitumstellung 

abgeschafft

Hatten noch nie 

Zeitumstellungen

Afrika 2 Länder 16 Länder 38 Länder

Asien 7 Länder 25 Länder 19 Länder

Australien & 

Pazifik
4 Länder 4 Länder 11 Länder

Europa 49 Länder 5 Länder 1 Land

Nordamerika 8 Länder 11 Länder 20 Länder

Südamerika 2 Länder 7 Länder 5 Länder

* Länder, die sich über zwei Kontinente erstrecken, werden in beiden Kontinenten aufgelistet.

Betrachten Sie die obige Statistik.                                                                                         ( __ / 2)

Die folgenden Aussagen geben den Inhalt der Grafik  falsch  wieder.

Schreiben Sie die Aussagen noch einmal ab und korrigieren Sie diese,

sodass sie   richtig  sind.

a) Afrika steht ganz oben auf der Liste der Kontinente,

    da 38 afrikanische Länder noch nie eine Zeitumstellung hatten.

 ______________________________________________________________________________ 

 ______________________________________________________________________________ 

 ______________________________________________________________________________ 

 ______________________________________________________________________________ 

b) In 2022 ist Europa der Kontinent, auf dem bislang am wenigsten Länder die 

     Zeitumstellung wieder abgeschafft haben.

 ______________________________________________________________________________ 

 ______________________________________________________________________________ 

 __________________________________________________________________________ - 7 - 



2. Aufgaben zum Sprachgebrauch / Sprachwissen

2.1 Ordnen Sie den Wörtern des folgenden Satzes die richtige Wortart zu.       ( ___ / 5 )

Die ____________________________

Zeitumstellung   ____________________________

erfolgt     ____________________________

für    ____________________________

die    ____________________________

meisten     ____________________________

Menschen      ____________________________

   

im           ____________________________

tiefen    ____________________________

Schlaf.   ____________________________                                                                     

2.2 Bestimmen Sie im folgenden Satz die Satzglieder.                                           ( ___ / 3 )

Züge müssen bei der Zeitumstellung eine Stunde Wartezeit auf Bahnhöfen verbringen.

SATZTEIL: SATZGLIED:

Züge

müssen

bei der Zeitumstellung

eine Stunde Wartezeit

auf Bahnhöfen

verbringen.

                                                                                                                                                                               - 8 - 



2.3 Erklären Sie die Schreibung der unterstrichenen Buchstaben                        ( __ / 4 )

in den folgenden Wörtern.

   Anpassung (Woran erkennt man, dass das Wort mit -ss geschrieben wird?)

   _____________________________________________________________________________ 

 

  entsprechend (Woran erkennt man, dass das Wort am Ende mit -d und nicht mit -t geschrieben 

                          wird?)

  ______________________________________________________________________________ 

  beim Einschlafen (Woran erkennt man, dass das Wort groß geschrieben wird?)

  ______________________________________________________________________________ 

  länger (Woran erkennt man, dass das Wort mit -ä und nicht mit -e geschrieben wird?)

 ______________________________________________________________________________ 

2.4 Unterstreichen Sie im folgenden Text die 8 Rechtschreibfehler  UND            ( __ / 8 )

schreiben Sie die Wörter korrekt unten auf.

Aus der Landwirtschaft ist bekant, das Milchkühe für die Zeitumstellung etva eine 

Woche benötigen, um sich auf die neuen Zeiten zum melken ein zu stellen. Besonders 

bei der Umstellung im Herbst ist der verenderte Tagesablauf auf den Bauernhöfen am 

lauten Muhen einiger Kühe morgens deutlig zu verfolgen. Bei der Frühjahrsumstellung 

ist die Milchmenge einige Tage lang geringer. Die meisten Landwirte verteilen deshalb 

die Zeitumstellung für das Melken langsamm über mehrere Tage, um so die Folgen zu 

mildern.
(Quelle: www.wikipedia.org/wiki/sommerzeit, stark gekürzt)

  Korrekte Schreibweise:

1) 2)

3) 4)

5) 6)

7) 8)

                                                                                                                                                                             - 9-



2.5. Ergänzen Sie die fehlenden Satzzeichen  UND                                      ( __ / 3)

            schreiben Sie daneben die Regel auf, die dazu passt.

Da sich die Zeitumstellung auch auf Haustiere 

auswirkt empfehlen Experten eine Verschiebung 

der täglichen Gewohnheiten um 10 Minuten. 

Besonders Hunde können auf die Zeitumstellung

mit Schlafstörungen Müdigkeit und Unruhe 

reagieren. 

2.6. Ergänzen Sie die fehlenden Verbformen.                                               ( __ / 6)

Schreiben Sie der Reihe nach, immer von links nach rechts.

Achten Sie auf die richtige Person und Zeitform.

Plusquamperfekt: Präteritum: Perfekt: Präsens: Futur I:

Ich schlafe.

Sie sind 

aufgestanden.

Wir werden es 

genießen.

            

2.7. Bestimmen Sie die Satzart.                                                                       ( __ / 2 )

      a)   Puh, viel zu früh!    =   _____________________________

      b)   Ist die Zeitumstellung immer im März?    =   __________________________

c) Die Winterzeit heißt auch Normalzeit.    =   ________________________

      d)   Stell den Wecker richtig!    =   _____________________
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2.8 Bestimmen Sie in den Sätzen die Teilsätze nach Hauptsatz (HS)                 ( __ / 2)

und Nebensatz (NS).

Beispiel:

HS NS

Ein Pinguin sieht lustig aus, weil er watschelt.

a)

In der Nacht der Zeitumstellung werden 

Güterzüge eine Stunde früher auf die Reise 

geschickt,

damit sie pünktlich am Ziel eintreffen.

b)

Nachtzüge haben oft planmäßig längere 

Aufenthalte, 

diese Zeiten werden einfach verkürzt.

2.9     Satzgefüge bilden                                                                                              ( __ / 2)

Verbinden Sie die vorgegebenen Sätze durch passende Konjunktionen, so dass sinnvolle

Satzgefüge mit Haupt- und Nebensatz entstehen.

Achten Sie dabei auch auf die korrekte Rechtschreibung und Zeichensetzung.

Jede Konjunktion aus dem Kästchen darf nur einmal verwendet werden.

Die Konjunktion aus dem Beispielsatz zählt nicht mit.

Beispiel: Es gibt verschiedenen Meinungen zum Thema.

Eine Einigung ist schwierig.

Lösung: Weil es verschiedene Meinungen zum Thema gibt,

ist eine Einigung schwierig.

- obwohl – da – weil – wenn – dass – sofern - 

a)      Krankenhäuser haben in der Nacht zur Winterzeit höhere Ausgaben.

         Sie müssen ihr Personal für eine Stunde Extraarbeit bezahlen.

       

 _____________________________________________________________________________ 

 _____________________________________________________________________________

b)      Immer wieder verspäten sich Menschen sonntags nach der Zeitumstellung.

         Die Medien informieren über den Beginn der Sommerzeit.

 ______________________________________________________________________________ 

 ______________________________________________________________________________ 
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3. Aufgabe zur Schreibkompetenz                                                    ( ___ / 30 P.)

3.1. Schreiben Sie auf dem linierten Papier eine begründete Stellungnahme
            zu der Frage:

Sollte die Zeitumstellung in Deutschland abgeschafft werden?

Beachten Sie unbedingt:

– Übernehmen Sie die Frage als Ihre Überschrift.
– Formulieren Sie Ihre Meinung deutlich in der Einleitung.
– Belegen Sie im Hauptteil Ihre Meinung mit Argumenten aus dem Text und

gegebenenfalls auch mit eigenen Argumenten und Beispielen. Mit der Anzahl
der Argumente steigt die Punktzahl.

– Gliedern Sie Ihren Text in Absätze.
– Fassen Sie im Schlussteil Ihre Meinung noch einmal zusammen.

Fertig!
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